
INFORMATIONEN IM AUGUST 2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

"Xavier Naidoo reproduziert in seinen Texten antisemitische,

verschwörungstheoretische und antiamerikanische Weltbilder." Diese Feststellung

habe ich Ende Juli auf Facebook getroffen, nachdem ein Gericht geurteilt hatte,

dass der Mannheimer Musiker nicht als Antisemit bezeichnet werden darf - meiner

Meinung nach eine Fehlentscheidung.

Mein Statement wurde vom ZDF geteilt - prompt brach in der Kommentarspalte ein

Sturm von Beschimpfungen los. Zweierlei wird daran deutlich: Zum einen glauben

die meisten Menschen nach wie vor, dass Antisemitismus ausschließlich als

positiver Bezug auf den Nationalsozialismus auftritt. Zum anderen verroht die

Sprache in Sozialen Medien besonders schnell.

Zu diesen beiden Schlüssen kommt auch eine neue Studie der Technischen

Universität Berlin, die einen messbaren Anstieg von Antisemitismus im Netz

feststellt. Besonders häufig waren dabei Äußerungen mit Israelbezug. Wie im Fall

des jüdischen Mannes, der Anfang Juli in Berlin-Mitte zusammengeschlagen wurde,

werden sie von Gerichten meist nicht als Antisemitismus eingestuft. Sie arbeiten

schlicht mit veralteten Definitionen.

Dass Betroffene oft nicht gehört oder ernstgenommen werden, wenn sie von

Antisemitismus, Rassismus oder anderer Diskriminierung berichten, erleben wir in

unseren Beratungsstellen response und ADiBe seit langem. Umso stärker begrüße

ich, dass seit einigen Tagen der Hashtag #MeTwo kursiert, unter dem Nutzer*innen

auf Twitter und Facebook von ihren Rassismuserfahrungen berichten - auch ich

habe Erlebnisse zur #MeTwo-Debatte beigetragen.

Den Blick für aktuelle Formen von Antisemitismus zu schärfen und dabei die

Wechselwirkungen mit Rassismus nicht aus den Augen zu verlieren, ist Ziel unseres

jüngsten Projekts, "Antisemitismus, Rassismus und Diskriminierung in der

Migrationsgesellschaft", das wir im Rahmen des Integrationsvertrags mit dem Land

Hessen umsetzen. Zu einer ersten Veranstaltung laden wir Ende des Monats ein.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des Newsletters und allen Lehrer*innen

und pädagogisch Arbeitenden einen guten Start ins neue Schuljahr!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel

und das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Diskussion: "Zündstoff" Nahostkonflikt

Zum Umgang im pädagogischen Raum

Im Kontext von antisemitischen Vorfällen und Äußerungen an Schulen spielt der
Nahostkonflikt immer wieder eine wichtige Rolle. In der Diskussion darum zeigt sich
Antisemitismus nicht als offener Hass gegen Jüdinnen und Juden, sondern eher
subtil und verdeckt. Wie können Pädagog*innen mit diesem komplexen Thema
umgehen?

Darüber diskutieren Dr. Claudia Baumgart-Ochse, Khola Hübsch, Dr. Meron
Mendel und Bettina Tonscheidt mit Moderator Hanning Voigts.

Die Veranstaltung findet im Rahmen unseres neuen Projekts "Antisemitismus,
Rassismus und Diskriminierung in der Migrationsgesellschaft" statt, das von
der Hessischen Landesregierung im Rahmen des Integrationsvertrags (s. u.)
gefördert wird.

Montag, 27. August, 19 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Zum Flyer

"Anne Frank. Morgen mehr."

Besuchen Sie das Lernlabor!

Seit wenigen Wochen ist unser interaktives,
multimediales Lernlabor "Anne Frank.
Morgen mehr." geöffnet. Hier machen wir
Jugendliche mit Leben und Werk Anne Franks
vertraut und laden sie zur
Auseinandersetzung mit Fragen von
Antisemitismus, Rassismus und
Diskriminierung ein. 
Aber auch für Einzelbesucher*innen ist das
Lernlabor ein Erlebnis!

Neu: online anmelden!

Für das Lernlabor und für unsere anderen
Angebote der Jugendbildung können Sie sich
ab sofort bequem online anmelden: 

Zur Anmeldung

Geöffnet ist die Ausstellung für Gruppen von
Mo-Fr, für Einzelbesucher*innen Sa&So von
12 bis 18 Uhr.

Zum Flyer



Zur Homepage

Pressestimmen

Deutschlandfunk, 30. Juli 2018
"Interaktives Lernen mit Anne Frank"
Sendung anhören

Deutsche Welle, 15. Juni 2018
"Mit Anne Frank interaktiv gegen
Rassismus"
Artikel lesen

Hessenschau, 12. Juni 2018
"Bildungsstätte Anne Frank: Neues
Lernlabor eröffnet"
Beitrag anschauen

Zum gesamten Pressespiegel

Has(s)t Du Worte? Debatte
statt Hate Speech

Diskussion mit Saba-Nur Cheema

Über Chancen und Gefahren der Diskussion
im Netz diskutieren Saba-Nur Cheema,
Kübra Gümüsay und Linus Giese in der
Reihe "Digitale Diskussionskultur: Wir müssen
reden!" des Museums für Kommunikation
Frankfurt.

Dienstag, 14. August, 18-20 Uhr
Museum für Kommunikation Frankfurt

Zum Flyer

Bündnis gegen AfD im
Landtag

Demo zum Wahlkampfauftakt 

Im Bündnis "AfD im Landtag - Wir sagen
Nein!" haben sich Initiativen und
Einzelpersonen aus Wissenschaft,
Gewerkschaften und
Kunst zusammengeschlossen, die für eine
solidarische Gesellschaft ohne Rassismus
und Antisemitismus eintreten.

Anlässlich des Wahlkampfauftaktes der AfD
ruft das Bündnis zu einer Demonstration auf,
bei der neben Tarek Al-Wazir (Grüne),
Michael Rudolph (DGB Hessen-Thüringen)
und Manuel Wüst (LGBTIQ*-Aktivist) auch
Erstunterzeichner Meron Mendel sprechen
wird.

Sonntag, 19. August
Auftaktkundgebung: 11 Uhr Bahnhofsvorplatz
Wiesbaden
Abschlusskundgebung: 13 Uhr
Kochbrunnenplatz Wiesbaden

Zur Homepage des Bündnisses



Konferenz: Rechtspopulismus
und Judenfeindschaft

Kontinuitäten - Brüche -
Herausforderungen

In Kooperation mit dem Zentralrat der Juden
in Deutschland lädt die Bildungsstätte zu
einer Konferenz ein, bei der Möglichkeiten von
antisemitismuskritischer Bildung im Kontext
von erstarkenden rechtpopulistischen
Einstellungen in der "Mitte der Gesellschaft"
diskutiert werden sollen.

Mit Vor- und Beiträgen von u. a. Prof. Dr.
Hajo Funke, Dr. Felix Klein, Marina
Chernivsky, Dr. Meron Mendel, Prof. Dr.
Samuel Salzborn. 

Mittwoch, 29. bis Freitag, 31. August
Frankfurt

Zum Flyer

Zum Anmeldeformular
Bitte tragen Sie auf der zweiten Seite das
Stichwort "Bildungsstätte Anne Frank" ein!

Lesung und
Zeitzeugengespräch

Das Kind auf der Liste

Die Historikerin Annette Leo hat sich auf die
Suche nach der Geschichte von Willy Blum
begeben, der als 16-Jähriger in Auschwitz-
Birkenau ermordet wurde. Nach der Lesung
steht Blums Nichte Ella Braun für Gespräche
zur Verfügung.

Dienstag, 4. September, 19 Uhr
in der Bildungsstätte Anne Frank

Zur Einladung

Demokratiekonferenz der
Partnerschaft für Demokratie
Frankfurt

"Zusammen ist man weniger allein"

Die Partnerschaft für Demokratie Frankfurt
bietet unkomplizierte finanzielle Förderung für
Initiativen und Einzelpersonen, die sich für ein
demokratisches Miteinander im Stadtteil
engagieren.
Zur Demokratiekonferenz laden wir alle
Engagierten ein, sich zu vernetzen,
Erfahrungen zu sammeln und Ideen zu
tauschen.

Mit Input-Vorträgen von Boris Nieswand (Uni
Tübingen) und Silja Polzin (LAG Soziale
Brennpunkte in Hessen).

Montag, 10. September, 12.30-17.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Idsteiner Straße 91,
Frankfurt

Zum Save-the-date



Zur Homepage der Partnerschaft für
Demokratie

Transnationaler Extremismus

Fachtag für Pädagog*innen

Wie kann ein pädagogischer und
rassismuskritischer Umgang mit
rechtsextremen, ultranationalistischen,
islamistischen, homophoben, antisemitischen
und muslimfeindlichen Strömungen
aussehen?
Darüber diskutieren beim Fachtag u. a.
Sanem Kleff, Dr. Meron Mendel, Saba-Nur
Cheema und Dr. Floris Biskamp.

Dienstag, 11. September, 9 bis 17 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt
Bitte bis 24. August anmelden!

Zum Flyer

Zur Homepage

Buddhismus: Die Religion des
Friedens?

Fachtag für Pädagog*innen

Über die Frage, ob und inwiefern der
Buddhismus seinem Image als "friedliche
Religion" gerecht wird und welche
Konsequenzen das für andere religiöse
Minderheiten, wie beispielsweise Jüd*innen
und Muslim*innen hat, diskutieren wir beim
Fachtag für Pädagog*innen und
Multiplikator*innen.

Donnerstag, 20. September, 10-16 Uhr
Tibethaus Frankfurt
Anmeldungen bitte bis 8. September!

Mehr Infos

Diskussion mit
Politiker*innen

Wahlkompass Antidiskriminierung

Im Rahmen einer Diskussionsveranstaltung
mit hessischen Politiker*innen wollen wir
den Wahlkompass Antidiskriminierung
vorstellen, den wir mit
Kooperationspartner*innen entwickelt haben.
Der Wahlkompass erleichtert es den
Wähler*innen, die Positionen und Konzepte
der Parteien für den hessischen Landtag in
Fragen der Diskriminierung nachzuvollziehen. 

Donnerstag, 27. September, 18 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Mit weiteren Infos kommen wir zeitnah auf Sie
zu!



Fortbildung für
Pädagog*innen

Diskriminierung und
Radikalisierung: Gegenstrategien!

Woran Pädagog*innen religiöse
Radikalisierung bei Jugendlichen erkennen
können und welche Rolle
dabei Antisemitismus, Rassismus und
Diskriminierung spielen, ist Thema bei der
Fortbildung des Arbeitskreises deutscher
Bildungsstätten (AdB).

Freitag, 28. September, 10-16 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Zur Einladung

Frankfurter Schulpreis 2019

Bewerbungsfrist läuft!

Unter dem Motto "Wir sind eins" suchen wir in
Kooperation mit der Stadt Frankfurt für den
Frankfurter Schulpreis 2019 Projekte,  in
denen sich Schüler*innen für ein
gleichwertiges Zusammenleben engagieren.

Die Umsetzungsphase der Projekte läuft von
September 2018 bis April 2019.
Neu: Bewerbungsschluss ist der 20. August!

Zur Homepage

Neues Projekt
"Heldenpartner"

Wir suchen Modellschulen!

Hassrede im Internet, Cybermobbing und
Rufmord im Netz - Pädagog*innen sind mit
digitalen Gewaltphänomenen oft überfordert.
Hier setzt unser neues Projekt
"Heldenpartner – für ein starkes Netz im
digitalen Notfall" in Kooperation mit Digitale
Helden und Alia Pagin Medienpädagogik an.
Dabei laden wir Schulen aus Hessen dazu
ein, sich an der Entwicklung von digitalen
Notfallplänen für ihren jeweiligen Kontext zu
beteiligen.

Das Projekt dauer von September 2018 bis
Juni 2019.
Bewerbungsschluss ist der 22. August!

Zur Projektseite



Wir suchen Streit!

Preisverleihung unseres
Plakatwettbewerbs

Mehr als 200 junge Künstler*innen haben uns
beim diesjährigen Plakatwettbewerb gezeigt,
für welche Ideale sie streiten und was sie
verteidigen wollen. Die Jury aus u. a. Philipp
Mohr von unserem Hauptsponsor William
Blair & Company, Farah Bouamar vom
Youtubekanal "Datteltäter", der Logo!-
Moderatorin Jennifer Sieglar und dem
Künstler Wolfgang Tillmanns haben die
besten Arbeiten ausgewählt.

Am Freitag, 21. September, findet die
Siegerehrung in der Bildungsstätte Anne
Frank statt. Die Gewinner*innen werden im
August benachrichtigt!

Zur Seite des Plakatwettbewerbs

"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Das Lernlabor unterwegs

Unser Mobiles Lernlabor "Mensch, Du hast
Recht(e)!" legt derzeit eine kleine
Sommerpause ein. Ab 6. August ist es dann
wieder unterwegs: Die erste Station ist
Mörfelden-Walldorf, Ende August zieht es
dann für ein paar Wochen nach Darmstadt.

In diesem Jahr hat das Mobile Lernlabor keine
freien Termine mehr - ab 8. April 2019 ist es
wieder buchbar. Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an Anna Blum.

Zur Seite des Mobilen Lernlabors

Neue Projektförderung durch
die Landesregierung

"Integration braucht Bündnisse"

Im Rahmen des Integrationsvertrags mit der
Hessischen Landesregierung haben wir das
Projekt "Antisemitismus, Rassismus und
Diskriminierung in der
Migrationsgesellschaft" gestartet.
Staatsminister Kai Klose hat uns den
entsprechenden Bewilligungsbescheid Ende
Juli übergeben. 

Die erste Veranstaltung im Rahmen des
Projekts ist "Zündstoff - Der Nahostkonflikt an
unseren Schulen" (s. o.).

Pressemitteilung

Pressestimmen

RTL Hessen aktuell, 26. Juli 2018
Sendung ab Minute 10:20 schauen



Pressespiegel

Interview mit Meron Mendel über Engagement
gegen Rechtsruck:
Berliner Zeitung, 1. August 2018
"Es ist wichtig, Grenzen zu setzen"
Artikel lesen

Pro Christliches Medienmagazin, 18. Juli:
"Xavier Naidoo darf nicht 'Antisemit'
genannt werden"
Artikel lesen

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 11. Juli:
"Kritik an veraltetem
Antisemitismusbegriff"
Artikel nur in der Printausgabe

Evangelisches Frankfurt, 10. Juli 2018
"Antisemitismus wird von Gerichten oft
nicht erkannt oder bagatellisiert"
Artikel lesen

Neues aus Berlin
Das Anne Frank Zentrum Berlin veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Anne
Frank Haus Amsterdam vom 29. Juli bis 3. August ein internationales Jugendcamp:
Dabei beschäftigen sich 100 Jugendliche aus 16 Ländern mit den Ursachen und des
Wendejahres 1938 und den Folgen 80 Jahre später.

Mehr Infos zum Projekt

Folgen Sie uns online!

Die Bildungsstätte in Sozialen
Medien

Aktuelle Veranstaltungen und Informationen
zu unseren Themen, Fotos und vieles mehr
finden Sie täglich auf unseren Social-Media-
Profilen.
Schauen Sie doch mal vorbei! 

Facebook: bildungsstaetteannefrank
Twitter: @BS_AnneFrank &
@ResponseHessen
Instagram: bsannefrank

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


